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Dank an ehrenamtlich Mitarbeitende im Pfarrleben 

Bei einem festlichen Essen im ehrwürdigen Saal des Ampiger 
Widums bedankte sich Pfarrprovisor Johannes im Namen der 
Pfarrgemeinde bei den ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern für ihr Engagement in den unterschiedlichen Bereichen 
des Pfarrlebens: vom Sperrdienst für die Pfarrkirche, Blumen-
schmuck, Reinigung und Kirchenwäsche bis hin zum Dienst in 
der Liturgie, in Verkündigung und den Gremien.

Vier Pfarrgemeindemitgliedern, die jahrelang treu und still im 
Hintergrund ihren Dienst für die Pfarrkirche übernommen und 

nun in andere Hände weitergeben, dankten Pfarrökonom Ro-
bert Klingler und Pfarrgemeinderatsobfrau Renate Thaler bei 
einem gemeinsamen Mittagessen im Isserwirt.

Wer ein wenig Zeit herschenken möchte, dass in unserer Pfarr-
kirche weiterhin die Türen offenstehen und sie sauber und ge-
schmückt ist, kann sich für die Teams vom Kirchenputzradl, 
den Sperr- und Mesnerdienst jederzeit im Pfarrbüro melden.

Pfarrprovisor Johannes Hohenwarter OPraem

Aus der Pfarrgemeinde Ampass

© Markus Peer

Liebe Ampasserinnen, liebe Ampasser!
Es ist mir eine große Freude, euch mitteilen zu dürfen, dass wir einen weiteren bedeu-
tenden Schritt in unserer Gemeinde planen. In den kommenden Monaten werden wir 
gemeinsam mit der Firma Communalp ein wegweisendes Projekt zum Thema Entwick-
lungsprozess unseres Gemeindezentrums und aller Kinderbetreuungseinrichtungen 
initiieren. Es werden sowohl bauliche Maßnahmen wie zum Beispiel „Barrierefreiheit“ 
geprüft, als auch ein pädagogisches Konzept erarbeitet. 

In enger Zusammenarbeit mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeindever-
waltung und der politischen Vertretung, sowie den örtlichen Vereinen, die im Gemeindezen-
trum untergebracht sind, setzen wir uns für eine qualitativ hochwertige und bedarfsgerechte 
Umsetzung ein. Berücksichtigt werden verschiedene Themen, die das Leben in unserer Gemeinde 
bereichern und verbessern sollen.
Dazu zählen unter anderem die Themen Mittagstisch in unseren Kinderbetreuungseinrichtungen, die Arbeit des Gemeinderats, 
die Sicherstellung der medizinischen Versorgung durch unseren Sprengelarzt, eventuell die Einführung einer Bücherei oder eines 
Raumes für die Chronik und Geschichte von Ampass, sowie die Organisation von etwaigen Ausstellungen und Veranstaltungen. 
Auch der Ausbau unseres Spielplatzes vor dem Gemeindezentrum liegt uns am Herzen und wird entsprechend vorangetrieben.

Ein weiteres wichtiges Projekt betrifft die Verbesserung der Radwegeinfrastruktur in unserer Region. Daher haben wir eine Rad-
wegstudie in Auftrag gegeben, die verschiedene Verbindungen, sowohl im lokalen als auch im regionalen Kontext, untersuchen 
wird. Die Routen Ampass - Häusern - Hall, nach Innsbruck und die Wegführung ins Mittelgebirge werden die Hauptschwerpunk-
te sein. Diese Studie wird die Bedürfnisse sowohl derjenigen berücksichtigen, die täglich mit dem Rad unterwegs sind, als auch 
der durchreisenden Radfahrer/innen.

Ein weiterer Höhepunkt wird der Abriss des alten Bankgebäudes sein, der noch vor Sommerbeginn erfolgen soll. Im Anschluss 
daran werden wir mit dem Neubau des Projektes „My Herztalbach“ beginnen, das eine wichtige Bereicherung für unsere Ge-
meinde darstellen wird. Während dieser Bauphase wird der Bankomat vorübergehend in einem Container vor dem Gemeinde-
zentrum untergebracht sein, um Ihnen weiterhin uneingeschränkten Zugang zu finanziellen Dienstleistungen zu ermöglichen.

Abschließend möchte ich Ihnen im Namen der gesamten Gemeindeverwaltung ein frohes Osterfest wünschen. 

Mit herzlichen Grüßen,

Euer Markus Peer
Bürgermeister

beide Fotos © Pfarre Ampass, Dankesfeier im Widumsaal
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Langjährigen HelferInnen, die ihren Dienst weitergeben, beim Isserwirt

70 Jahre Hilfe unter einem guten Stern

Brigitte Luftensteiner und Kathrin Nock koordinierten erneut 
das Segensbringen in Ampass. Ihr Engagement und die Groß-
zügigkeit der Spenderinnen und Spender machen das Stern-
singen 2024 zu einem Erfolg: 37 Erwachsene, 149 Kinder und 
Jugendliche sammelten €26.235,85 für den Seelsorgeraum. 
Dank an alle Beteiligten für diese bewegende Tradition!“ Frohe Ostern

wünschen die Pfarre Ampass, die 
Gemeindevertretung, die Bediensteten, 
die örtlichen Institutionen, Vereine 
und Kooperationen
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Dank der Unterstützung unseres Bürgermeisters Markus Peer 
und seinen Mitarbeitern haben Anfang des Jahres alle Haus-
halte ein Informationsschreiben des neu gegründeten So-
zial-Vereins erhalten. Das positive Feedback, die zahlreichen 
Mitgliedsbeiträge und großzügigen Spenden haben uns sehr 
beeindruckt und berührt!!

Allen, die uns finanziell unterstützen oder aktiv im Verein 
einen Beitrag leisten, möchten wir auf diesem Wege herzlich 
DANKE sagen.

Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, dass wir für ALLE 
Ampasser*innen, die unsere Unterstützung und Hilfsangebote 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

benötigen, ein offenes Ohr haben und ihre Anliegen vertrau-
lich behandeln! 
Renate Hauser (Obfrau) und Lissy Lang (Schriftführerin)

Bundespräsident Alexander Van der Bellen verlieh unserem 
Alt-Bürgermeister Hubert Kirchmair als ersten Ampasser die-
se hohe Auszeichnung. In einer offiziellen Veranstaltung über-
gab unser Landeshauptmann Anton Mattle mit Landtags-
präsidentin Sonja Ledl-Rossman das Ehrenzeichen. Bei dieser 
Zeremonie waren Hubert´s  Frau Helga und ehemalige Kame-
raden seiner Gemeindeliste anwesend.

Auszug aus der Laudatio:
„Er zählt zu den Tiroler Bürgermeistern mit der längsten 
Dienstzeit. Hubert Kirchmair leitete die Geschicke von Am-
pass von 1998 bis 2022. 24 Jahre lang konnten unter seiner 
Führung wegweisende Projekte verwirklicht werden. Ohne 
den geringen Verschuldungsgrad der Gemeinde zu belasten, 

wurde das Gemeindeamt umgebaut und der Gemeindesaal 
ebenso neu errichtet, wie das Feuerwehrhaus und das Sport-
vereinshaus. 24 Reihenhäuser entstanden im Rahmen des 
sozialen Wohnbaus. Sowohl die Umfahrung des Ortskerns 
als auch der Parkplatz beim Gemeindezentrum wurden um-
gesetzt. Die herausragenden Verdienste von Hubert Kirchmair 
um die Gemeinde Ampass werden mit dieser hohen Bundes-
auszeichnung gewürdigt.“

Wir von der Gemeindeliste Ampass möchten nochmals herzli-
chen Dank für Deine aufopfernde Arbeit für Ampass sagen und 
hoffen, dass es noch oft Diskussionen im kleinen Rahmen gibt. 

Rupert Oberhauser

Ampasser Sozialverein
Wie Nebel, Schnee, Eis und Kälte gehören die Meldungen über 
erhöhte Krankenstände, Grippewellen und neuerdings Covid 
– Erkrankungen,…  zu den jährlich wiederkehrenden Begleit-
erscheinungen des Winters. Wer nicht unmittelbar betroffen ist, 
sieht, im Wissen um die florierende ärztliche Versorgung, meist 
unbeachtet darüber hinweg. 

Ganz anders vor 100 Jahren:
Damals gehörte der Besuch bei einem „richtigen“ Doktor meist 
zu jenen Ausnahmefällen, wo das Krankheitsbild den Rahmen 
des Bekannten überschritt. Denn erster Therapieansatz war die 
eigene Hausapotheke und das tradierte Wissen um den Um-
gang mit Fieber, Husten, Erkältung,… (Topfenwickel, Essigpat-
scherln, Lindenblütentee, Schwitzkuren usw. sind auch heute 
noch bekannte Hausmittel). Zeigte sich keine Besserung, so 
führte der Weg vorerst zum nächsten „Bauerndoktor“. Er war 
ortsbekannt und man vertraute ihm. In Ampass war dies – un-

ter anderem - der unter dem Namen „Hackldoktor“ bekannte 
Josef Gschnitzer. Er wohnte im Ortsteil Haller Innbrücke und 
wurde gerne auch von Ratsuchenden aus der nahen Stadt Hall 
aufgesucht. Über seine Heilmethoden und Heilerfolg ist weni-
ger bekannt. 

Über eine misslungene Behandlung berichtete allerdings der 
„Allgemeine Tiroler Anzeiger“ vom 21.6.1927, der zufolge er dem 
Haller Fleischhauer Josef Steinlechner im Juli 1925 eine Medi-
zin  verabreichte, die, wie später das Gericht feststellten ließ, 
verdorben war. Josef Gschnitzer wurde wegen „Verabreichung 
einer verdorbenen Medizin und unbefugter Ausübung der Arz-
neikunst als Nebengewerbe“ für schuldig erkannt. Eine Woche 
Arrest und Ersatz der Gerichtskosten lautete das Urteil. (kom-
primierte Wiedergabe).

Mag. Herbert Handl, Ortschronist

„Kunstfehler mit Folgen“
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Goldenes Verdienstzeichen
der Republik Österreich für Altbürgermeister Hubert Kirchmair

Ortsteil Haller Innbrücke, um 1917- Ortsbildchronik Ampass, Aufnahme: unbekannt
In der Bildmitte ist das sog. „Hacklschlössl“ des Josef Gschnitzer und rechts entlang des Inns das  „Armenhaus“ der Gemeinde Ampass zu sehen. 
Beide Gebäude mussten dem Autobahnbau in den 1960er Jahren weichen. 

PS: Leider wurde in der Ausgabe 4/23 die Überschrift im Bericht Chronik falsch abgedruckt: Richtig heißt es „Weihnachten wie vor 100 Jahren“

Bild v. l.n.r.: Maria Korin, Helga Steixner, Bgm. Markus Peer, Renate Hauser, Lissy Lang, 
Christine Kiechl, Marianne Pfeifer



Neues aus den Vereinen  | 76 | Neues aus den Vereinen

#VKJ - DER Verein für Kinder und 
Familien in Ampass

Auszeichnung mit der 
Tiroler Ehrenamtsnadel

Nachdem wir im Herbst 2023 einen Wasserschaden in unseren 
Räumlichkeiten hatten, verzögerte sich unser Start mit dem 
neuen Programm. Mittlerweile erstrahlt unser Raum wieder 
im neuen Glanz, nicht zuletzt dank der Unterstützung der Ge-
meinde. Im Dezember konnten wir erfolgreich unseren 2. Am-
passer Nikolauseinzug zelebrieren. Gleichzeitig durften wir an 
diesem Tag ein Adventfenster präsentieren. Im Feber feierten 
wir mit Kindern und Familien zusammen einen lustigen Fa-
sching mit verschiedenen Stationen.  

Neu sind nun unsere organisierten Workshops, die wir in unse-
ren Räumlichkeiten anbieten dürfen: Kreativworkshops von 
Sandra Mair (http://farbenreich.co.at ), Workshop zum Thema 
„Erfolgreich lernen- aber wie?“, Erste Hilfe für Kinder.

Mit großer Freude dürfen wir euch monatlich einen organi-
sierten „Eltern-Kind- Treff“ im #VKJ anbieten. Ebenfalls haben 
wir Freitagnachmittag einmal monatlich für unseren belieb-
ten offenen Spielenachmittag geöffnet, auch gerne in Beglei-
tung mit Eltern, Großeltern etc. an. 

Um immer up-to-date zu sein, werdet gerne #VKJ-Mitglied, 
wir freuen uns auf Euch. 

Euer VKJ-Team
(Sabine, Andrea, Anja, Martin, Birgit und Babsi)

Musikkapelle
Andreas Kiechl, ein langjähriges Mitglied der Musikkapelle Am-
pass, wurde von Landeshauptmann Anton Mattle mit der „Tiro-
ler Ehrenamtsnadel in Gold“ ausgezeichnet. Diese Auszeichnung 
wurde ihm für seine herausragenden Verdienste um die Blasmu-
sik verliehen.

Andreas Kiechl, geboren 1960, ist seit 1972 ein aktives Mitglied 
der Musikkapelle Ampass, hatte zahlreiche Funktionen im Vor-
stand inne (Obmann, Kassier, Kapellmeisterstellvertreter,...) und 
hat im Laufe der Jahre maßgeblich zum Erfolg unseres Vereines 
beigetragen. Sein Engagement und seine Leidenschaft für die 
Blasmusik sind beispielhaft und haben einen bedeutenden Bei-
trag zur kulturellen Vielfalt unserer Gemeinde geleistet.

Wir möchten Andreas herzlich zu dieser Auszeichnung gratulie-
ren und ihm für sein unermüdliches Engagement danken.

Für die Musikkapelle, 
Andreas Gänsluckner

Sportverein 
Liebe Ampasser:innen, liebe Mitglieder des Sportvereins Ampass,

wie schnell doch die Zeit vergeht! Seit 4 Jahren habe ich die Ehre, 
als Obfrau den Verein zu leiten. Nun ist es an der Zeit, mein Amt 
ab- bzw. zurückzugeben. Unser Wahlvorschlag ist die erfahrene 
Obfrau Marion Danzberger, die über 10 Jahre lang mit Herzblut 
dieses Amt innehatte und dafür letztes Jahr sogar als engagierte 
Ehrenamtliche mit der „Tiroler Ehrenamtsnadel“ ausgezeichnet 
wurde.

Ich werde weiterhin aktiv im Verein bleiben und gemeinsam mit 
dem neuen Vorstand für ein herausragendes Sportprogramm 
sorgen.

Wir laden euch herzlich zur 52. Jahreshauptversammlung am 27. 
Juni 2024 um 20:00 Uhr ins Sportvereinshaus ein. Eure Teilnahme 
und euer Engagement sind uns sehr wichtig!

Mit sportlichen Grüßen,
Lydia Springer (Obfrau SVA)

Im Job muss alles zusammenpassen: 
das Arbeitsumfeld, das Team, die Zeiteinteilung, das Finanzielle, die Förderung von 
Aus- und Weiterbildung. Das alles stimmt jedenfalls im Pflegeheim St. Martin in Aldrans.

Bei uns kannst du so arbeiten, wie es dir wichtig ist. 
Mit durchgängigen Dienstzeiten, viel Freizeit, freier 
Urlaubsplanung, Zeit für Pflege und vieles mehr ... 
Interessiert? Dann schreib uns einfach:

Wir eröffnen neue Chancen für:
  • DiplomkrankenpflegerInnen
  • PflegefachassistentInnen
  • PflegeassistentInnen

© VKJ, beim Nikolauseinzug Bild v. l.n.r.: BH Michael Kirchmair, Andreas Kiechl, LH Anton Mattle, Marion Danzberger, Bürgermeister Markus Peer

Gleich Termine vormerken ...

Wir gratulieren!
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Sportliche Ausnahmetalente aus Ampass! Wir gratulieren recht herzlich!
Weltmeister - Österreichischer Meister - Tiroler Meister - Bezirksmeister

3 – fache Österreichische Meisterin im Eisschnelllaufen
Leni Perger ist 8 Jahre alt, seit ihrem 4. Lebensjahr betreibt sie 
Eisschnelllaufen und ist mit enormer Freude und Einsatz da-
bei.

Ehrgeiz und Disziplin zahlen sich aus – so konnte Leni bereits 
dreimal die Österreichische Meisterschaft souverän gewin-
nen: sie trainiert 3–4-mal pro Woche, sei es auf dem Eis oder 
Trockentraining auf der Leichtathletikbahn. Ein Zehntel fehlt 
ihr auf den österreichischen Rekord auf 100Meter in ihrer Al-
tersklasse (=14.2 Sekunden - Lenis Personal Best liegt zurzeit 
bei 14.3 Sekunden)

Im Sommer werden die Eisschnelllaufschuhe gegen Inline-Ska-
tes getauscht und auch hier ist sie mehrfache Tiroler Meisterin.

„Mir macht das Eisschnelllaufen richtig Spaß, es ist, als ob 
man über das Eis fliegen würde, frei, wie ein Vogel. Ich liebe 
es einfach!“ (H.P.)

Bei der Kunstbahn Rennrodel Weltmeisterschaft in Altenberg 
überraschten der Ampasser Juri Gatt und Riccardo Schöpf aus 
Umhausen. Beim Sprintrennen am 27. Januar 2024 erreichten 
sie Bronze und rodelten am 28. Januar 2024 zu ihrem ersten 
Weltmeistertitel. Ein Triumph für die beiden und ein wahn-
sinns Ergebnis für das Team Österreich.

Juri ist der Älteste von 4 Buben, ging in Ampass in den Kinder-
garten und das erste Jahr Volksschule. Danach übersiedelte 
die Familie für 5 Jahre nach Rinn. Als 9-jähriger kam er durch 

einen Schnuppertag der Volksschule Rinn zum Rodeln bevor 
Familie Gatt in Ampass neu gebaut hat. Juri besuchte dann 
das Sportgymnasium Innsbruck und ist jetzt seit 2 Jahren 
Sportsoldat des Österreichischen Bundesheers.
 
Historisch war der 3-fach Sieg der Rodler letztes Jahr in Igls, 
den Juri und Riccardo anführten und jetzt natürlich der WM 
Titel.
 
Die Titel die es zu feiern gilt: U23 Europameister 2024, U23 
Weltmeister 2024, Weltmeister 2024 (AG)

Sportlicher Erfolg und Engagement: 
Robert Hofer im Rampenlicht

Seit Juni 2022 bereichert Robert mit seinem außerge-
wöhnlichen Können den Heeressportverein Absam. Als 
passionierter Schütze hat er sich sowohl im Bereich Luft-
pistole als auch Sportpistole einen Namen gemacht und 
beeindruckt mit herausragenden Leistungen.

Seine Erfolge sprechen für sich: Seit 2023 darf sich Ro-
bert Österreichischer Meister im Mannschaftsbewerb 
nennen, eine Errungenschaft, die sein Talent und sei-

ne harte Arbeit widerspiegelt. Doch nicht nur auf natio-
naler Ebene glänzt er, auch auf Landes- und Bezirksebene 
konnte er zahlreiche Podestplätze für sich verbuchen. 

An dieser Stelle möchten wir Ing. Robert Hofer herzlich zu 
seinen beeindruckenden Leistungen gratulieren und ihm für 
seinen Einsatz danken. (A.G.)

Yuna hat 2018 mit dem Eislaufen beim Innsbrucker Eislaufver-
ein (IEV) begonnen. Sie ist jedes Jahr, wenn es möglich war, 
bei der Tiroler Landesmeisterschaft gestartet und verteidigt 
ihren „Titel“ Jahr für Jahr - in der Saison 2022/2023 wurde sie 
Tiroler und Österreichische Schülermeisterin (Intermediate 
Novice) sowie Gesamtsiegerin beim Skate Austria CUP in der 
Schülerkategorie (Kristall in gelb am Foto).

Aktuell gibt es im Österreichkader nur 3 Tiroler, Yuna ist mit 11 
die Jüngste davon, die Nächste wird jetzt im April 15 und der 
Älteste ist Zandron und natürlich ist sie Teil vom Tiroler Kader 
- aktuell Schülerkader, aber ab kommender Saison dann Ju-
gendkader - die Punkte hat sie dieses Jahr erlaufen.  Bedauerlicher Weise konnte sie dieses Jahr bei den Staats-

meisterschaften nicht mitmachen, weil sie krankheitsbedingt 
ausfiel, aber sie freut sich sehr auf die Landesmeisterschaft 
in Telfs am 8. und 9. März. Davor hat sie noch die Feldkirch-
trophy als Finale von den österreichischen Wettkämpfen und 
am Wochenende nach der Landesmeisterschaft darf sie Tirol 
bei der ARGE ALP in Pinzolo in der Kategorie U 11 vertreten, 
wo sie als Hoffnungsträger auf einen Podestplatz ins Rennen 
geht. (D.G.)

© Heike Perger © Fotoservice M.Nitsch GmbH
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Leni Perger

Yuna Mae Greil

Weltmeister Juri Gatt

Österreichischer Meister 
Ing. Robert Hofer
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Liebe AmpasserInnen!

In dieser Ausgabe des Ampasser Blattl‘s dürfen wir, der 
Brauchtumsverein Ampass, auf eine ereignisreiche Zeit zu-
rückblicken. Wir haben heuer erstmalig die Adventfenster in 
Ampass veranstaltet und dürfen auf diesem Wege ein großes 
DANKE an all diejenigen sagen, die die Adventfenster mitge-
staltet haben. 

Wir waren überwältigt, wieviel Mühe sich jeder gemacht hat 
und dass dadurch alle eine besinnliche Zeit genießen konnten, 
die uns das Warten auf‘s Christkind verkürzt hat.

Durch eure rege Teilnahme und eure großzügigen Spenden 
sind wir in der Lage 1.500 Euro an das Sparbuch für „in Not 
geratene Ampasser“ zu überweisen.

Zusammengefasst waren die Adventfenster ein voller Er-
folg und wir hoffen, dass kommendes Weihnachten wieder 
viele von euch dabei sind. Bei Interesse ein Adventfenster 
zu gestalten bitte einfach bei unserer Obfrau Rosi Hauser 
(0650/7022441) melden. Wir freuen uns.
 
Kurz nach den Adventfenstern hieß es für uns auch heuer wie-
der „Auf geht´s zum Winter austreiben“. Wie jedes Jahr am 
Faschingssamstag machten wir uns auf den Weg durchs Dorf, 
um bei den verschiedensten Stationen halt zu machen und 
unsere Schellen sowie unser berühmtes Schellenschlagerlied 
erklingen zu lassen. Heuer waren wir eine große Gruppe mit 
3 Hexen, 6 Kindern, 15 Schellern, 3 Schnalzer, 2 Bojazzln und 
heuer erstmalig mit unseren 3 Weisen. Das Dorfblatt bietet 
uns hier die Möglichkeit ein riesiges Dankeschön an all unse-
re Stationen zu sagen, die wie immer bestens dafür gesorgt 
haben, dass wir nicht verhungern und verdursten mussten. 
Außerdem dürfen wir uns bei allen Zuschauern bedanken, die 
die einzelnen Aufführungspunkte besucht haben. Es war für 
uns wieder mal ein genialer Tag mit euch.
 
Wir wünschen allen AmpasserInnen frohe Ostern und einen 
schönen Sommer und freuen uns schon jetzt auf das nächste 
Event mit euch. 

Euer Brauchtumsverein Ampass

Die Faschingsparty der MK Ampass ist für viele im Dorf ein 
Pflichttermin. Der Gemeindesaal wurde am 03. Februar zum 
Märchenwald umgestaltet. Tannenbäume und Efeu schmück-
ten den Saal und die Besucher waren heuer wieder getreu 
dem Motto kreativ verkleidet. 

Die Band Chevy57 sorgte wieder einmal für eine super Stim-
mung und es wurde fleißig bis in die Nacht getanzt. Die MK 
Ampass bedankt sich auch herzlich bei den Sponsoren, die 
uns mit Sach- und Geldspenden unterstützten. Es war eine le-
gendäre Faschingsparty.

Viktoria Klingler

Am 23. Februar hielten wir unsere Jahreshauptversammlung 
im Probelokal ab. Neben allerhand Interessantem aus dem 
vergangenen Vereinsjahr und guter Verpflegung vom Deml- 
hof wurde heuer auch neu gewählt. Die anwesenden Mitglie-
der haben unserer alten und neuen Obfrau Daniela Maurer ihr 
Vertrauen ausgesprochen. Zum Teil wurden einzelne Posten 
im Vorstand neu vergeben und wir haben wieder ein motivier-
tes Team für die kommenden zwei Vereinsjahre.

In den kommenden Monaten haben wir wieder einiges vor. 
Höhepunkt wird sicher unser traditionelles Maifest werden. 
Wir freuen uns schon wieder auf Gamskoglerwetter
und den ein oder anderen gmiatlichen Ratscher!

Außerdem werden wir heuer im Mai das Gauderfest besuchen. 
Nachdem in den letzten Jahren dort meistens nur unsere Kin-
der- und Jugendgruppe vertreten war, dürfen sich heuer auch 
die Erwachsenen wieder auf einen schönen Umzug freuen.

Ein weiteres Highlight wird dann am 02. Juni die Fronleich-
namsprozession. Diese wird ja seit letztem Jahr durch‘s Dorf 
geführt. Nach einer Feldmesse beim Pavillon dürfen wir,
gemeinsam mit den anderen Vereinen, die alten Fergellen 
über die vier Altäre bis zur Veitskirche begleiten. 

Außerdem neu seit letztem Jahr ist der Frühschoppen im An-
schluss beim Pavillon. Diesen dürfen wir gemeinsam mit der 
Musikkapelle gestalten und ein paar Tänze zum Besten geben.

Wir wünschen Frohe Ostern und freuen uns schon auf einen 
schönen Frühling!

Daniela Dessl

Leichtes Schneegestöber begleitete unsere drei Nikoläuse mit ih-
ren sieben Engeln auf dem Weg durch das Dorf. Es werden immer 
mehr Kinder, die sich über den Nikolausbesuch zuhause freuen 
dürfen.

Dieses Jahr unterstützen wir generationsübergreifend den neu 
gegründeten Sozialverein Ampass bei seinem Start.

Danke an alle, die zum Gelingen beigetragen haben.

Das Nikolausteam

Brauchtumsverein Ampass Musikkapelle Ampass Faschingsparty

Trachtenverein D´ Gamskogler

Nikolaus
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In Ampass ist Bewegung und Gemeinschaft kein Luxus, son-
dern ein gelebtes Bedürfnis. Seit nunmehr zwei Jahrzehnten 
leitet Anneliese Wegleitner mit Herzblut und Engagement die 
Senioren Turn- und Gymnastikgruppe und bereichert damit 
das Leben vieler Mitbürgerinnen und Mitbürger.

An dieser Stelle möchten wir unseren herzlichsten Dank für 
ihr Engagement aussprechen.

Mit großem Respekt und Dankbarkeit,
Die Gemeinde Ampass

Gedicht von Anneliese:
 „Schnell ist die Zeit vergangen,
als wir vor 20 Jahren mit Gymnastik angefangen.
Dass wir so lange durchhalten, wer hätte das gedacht.
Auch wenn wir älter sind, jeder macht so gut er kann,
das ganze Jahr - jeden Freitag - von Anfang an.

Bewegung ist was jeder braucht, gut für Beine - Hüfte - Bauch.
Ein bisschen feiern tun wir auch!
Ich hoffe wir bleiben alle gsund,
dann machen wir weiter mit unserer Gymnastikstund!“

Eure Anneliese Wegleitner

Mit großer Begeisterung hat Renate Hauser mit ihrem Team 
heuer die Weihnachtsfeier für die Senioren im Gemeindesaal 
organisiert und vorbereitet.

Die Gäste haben sich im wunderschön geschmückten Saal bei 
Kaffee und Kuchen wohlgefühlt, haben das stimmungsvolle 
Programm der einzelnen Musikgruppen und die lustigen An-
ekdoten, erzählt von Andreas Kiechl, sehr genossen. Im An-
schluss gab es noch eine Jause und verschiedene Getränke. 
Beim Nachhausegehen erhielt jeder einen hübsch verpackten 
Teller mit Weihnachtsbäckerei.

Ich möchte mich auf diesem Weg beim gesamten Senioren-
team, sowie bei der Landjugend/Jungbauernschaft für ihre 
großartige Hilfe sehr herzlich bedanken. Ebenso bei den vie-
len Helfer*innen in der Küche, den zahlreichen, großzügigen 
„Keks – Spenden“ und natürlich allen Mitwirkenden auf der 
Bühne! Ohne euch wäre die Feier nie gelungen!

Für die Gemeinde
Bürgermeister Markus Peer

Die 14-tägig stattfindenden Nachmittage im Feuerwehrhaus 
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit!

Im Februar gab es einen Faschingsnachmittag, bei dem sich 
alle Gäste mit einem Hütchen „verkleideten“ und einige ka-
men sogar im Faschingskostüm!

Renate erzählte eine lustige Geschichte, bei der sich alle aktiv 
beteiligen konnten.

Anschließend sangen beim Rundgesang alle mit. Die Stim-
mung war bei Faschingskrapfen und Fleischkäse entspannt, 
lustig, und gelöst!

Das Team der Seniorennachmittage freut sich auf euren Be-
such und heißt alle herzlich willkommen!!

Renate Hauser, Seniorenreferentin

20 Jahre Seniorenturnen Seniorenweihnachtsfeier

Seniorennachmittage
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In Tirol wurden 2023 über sechs Millionen Radkilometer -  
eingetragen auf - „www. tirol.radelt.at“, zurückgelegt.

Unsere Gemeinde, Teil von 140 Tiroler Gemeinden, ist seit 2020 
dabei. Wir sind von anfänglich 3 auf 15 Radfahrbegeisterte 
angewachsen. Wir werden sichtbarer. Letztes Jahr wurde ich 
am Ortsende von Ampass zum ersten Mal von einem weiteren 
Radfahrer überholt. Nichts Besonderes? Es war um 5:30 Uhr, 
auf meinem Weg zur Arbeit. Meine Lieblingsroute führt über 
die Felder zum Baggersee, weiter am Radweg des Inn und der 
Sill entlang. Auf 7,5 km kreuzt eine Ampel den Weg zum Sill-
park. Etwa 20 bis 30 Minuten Fahrzeit ohne viel Anstrengung. 
Ja, ja die Bergwertung nach der Autobahnunterführung - hier 
habe ich das Fahrrad schon mal geschoben.

Als Schönwetterfahrer und im Turnus arbeitend, fahre ich un-
regelmäßig. Dennoch schaffe ich  jährlich um die 900 km als 
Pendler mit meinem Fahrrad. Übrigens, unter „Firmenradl, Jo-
brad,…“, gibt es im Internet gute Informationen, wie das ( E-) 
Bike finanziell unterstützt Teil des Alltags werden kann.   
Unserer Ampasser Community darf ich ein unfallfreies fünftes 
Fahrradjahr wünschen.

Euer Mario Hellensteiner

Tirol radelt

Veranstalter aktive Teiln. EinwohnerInnene % Beteiligung km km/Teiln.

St. Ulrich a.P. 2 1981 0,10 % 1.699,90 849,95
Schwendau 13 1970 0,66 % 11.230,10 863,85
Tux 128 1959 6,53 % 62.876,70 491,22
Angerberg 16 1937 0,83 % 8.262,40 516,40
Going am Wilden Kaiser 56 1884 2,97 % 79.053,20 1.411,66
Uderns 10 1850 0,54 % 19.659,80 1.965,98
Ampass 15 1835 0,82 % 24.194,90 1.612,99
Roppen 8 1818 0,44 % 10.181,50 1.272,69
Aschau im Zillertal 2 1800 0,11 % 1.755,10 877,55
Assling 11 1749 0,63 % 4.846,50 440,59



Neues aus den Vereinen  | 1514 | Neues aus den Vereinen

derder

EINLADUNG

um 20:00
im Gemeindesaal Ampass 

13.  APRIL 2024

Verzaubernde Klänge erwarten Sie beim traditionellen 
Frühjahrskonzert der Bundesmusikkapelle Ampass!

Es ist wieder soweit! Am Samstag, den 13. April 2024, lädt die 
Bundesmusikkapelle Ampass herzlich zum allseits beliebten 
Frühjahrskonzert ein. Unter der Leitung von Kapellmeister Tho-
mas Kiechl erwartet Sie ein Abend voller anspruchsvoller Me-
lodien und harmonischer Klänge. Das Programm wurde sorg-
fältig zusammengestellt um unsere Gäste zu begeistern und 
zu verzaubern. Von traditionellen Stücken bis hin zu modernen 
Arrangements wird für jeden Musikliebhaber etwas geboten.

Die Musikerinnen und Musiker der Kapelle freuen sich darauf, 
Sie zahlreich begrüßen zu dürfen. Seien Sie dabei und genie-
ßen Sie einen Abend voller musikalischer Höhepunkte!

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen!

Mit musikalischen Grüßen,
Die Bundesmusikkapelle Ampass (AG)

Schützenball Ampass

Am Ostersonntag, den 31.März 2024 lädt die Schützenkompa-
nie Ampass wieder zum traditionellen Osterball ein!

Für beste Unterhaltung sorgen heuer die 4 Tiroler, außerdem 
gibt’s wieder einen tollen Hauptpreis, der von der Firma Gandl 
HIFI TV spendiert wurde!

Auch heuer erwartet alle Gäste wieder eine hervorragende Kü-
che mit Ampasser Schmankerln vom Deml Hof. Der Ampasser 
Schützenball ist mittlerweile Treffpunkt vieler Trachtenvereine, 
dies macht den Ball zu etwas ganz Besonderem.

Die Schützenkompanie freut sich über zahlreichen Besuch!
Wir bitten um Reservierung unter 0660/2553766

Bericht und Einladung 
Leutnant Stefan Baumgartner

Wir laden herzlich ein!
Einsatzgeschehen der letzten Monate
Aufgrund des starken Schneefalls Anfang Dezember muss-
ten unzählige Einsätze abgearbeitet werden. Zu Heiligabend 
unterbrach eine vermeintlich im Inn treibende Person die Fei-
erlichkeiten unserer Einsatzmannschaft.
Eine Drehleiterbergung gemeinsam mit der Berufsfeuerwehr 
Innsbruck und ein Brand am Dach eines Wohnhauses beschäf-
tigten uns unter anderem im Jänner. 

Jahreshauptversammlung 2024
Auch 2023 war die FF Ampass wieder vielfach gefordert. Dazu 
wurde im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am 24.02.2024 bilanziert. Bei 47 Einsätzen, 86 Proben und wei-
tere 73 Tätigkeiten wurden so insgesamt 4.664 Arbeitsstunden 
im Jahr 2023 von den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr 
Ampass unentgeltlich für die Sicherheit der Ampasser Bevöl-
kerung geleistet.

„Cool genug für ein heißes Hobby??“
Wir sind immer auf der Suche nach motivierten Mitgliedern. 
Sowohl für die Feuerwehrjugend (zwischen 10 und 15 Jahren) 
und auch für die Einsatzmannschaft. 

Du hast Interesse? – dann melde dich gerne jederzeit bei unse-
rem Kommandanten oder auf Facebook & Instagram bei uns.

Kommandant Michael Cretnik
(Mail: m.cretnik@feuerwehr.tirol, Tel.: 0664/78689552)

SAVE THE DATE
Feuerlöscherüberprüfung

Donnerstag 20.06.2024, 8-17 Uhr
Freitag 21.06.2024, 8-12 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Ampass
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Konzert der Musikkapelle Ampass
Auftritt der Kindergruppe

Kindermaibaum kraxln
Maibaum kraxln

Bandltanz
uvm.

Gamskogler 
Maifest

1. Mai ab 1100 Uhr

© Andreas Gänsluckner
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Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 31.05.2024

Terminvorschau:

Du möchtest Rechnungen und Vor-
schreibungen elektronisch empfangen?
> Einfach QR-CODE scannen und die  

elektronische Zustellung beantragen! 

Juni 2024

02.06.2024 08:30 Uhr, Frohnleichnahmprozession

07.06.2024  17:00 Uhr, Firmung Stift Wilten

08.06.2024  09:30 Uhr, Firmung Stift Wilten

12.06.2024  Seniorennachmittag

15.06.2024  19:00 Uhr, Festmesse zum Patrozinium Veitskirche

20.06.2024 08:00 - 17:00 Uhr, Feuerlöscherüberprüfung FFA

21.06.2024 08:00 - 12:00 Uhr, Feuerlöscherüberprüfung FFA

22.06.2024  Sommernachtskonzert Musikkapelle Ampass

23.06.2024 09:30 Uhr, Johannesprozession

26.06.2024  Seniorennachmittag

29.06.2024 Fischfest, Mittwoch-Fischer-Runde

April 2024

01.04.2024 10:00 Uhr, Gem. Festmesse Haus St. Martin 

03.04.2024  Seniorennachmittag

05.04.2024  Preisverteilung Dorfmeisterschaft, Schützengilde

12.04.2024  Jahreshauptversammlung Schützengilde

13.04.2024  Frühjahrskonzert Musikkapelle Ampass

17.04.2024  Seniorennachmittag

28.04.2024 Florianifeier FFA

Mai 2024

01.05.2024 Maifest Trachtenverein D´Gamskogler

01.05.2024  Konzert Musikkapelle Ampass

05.05.2024  10:00 Uhr, Erstkommunion

08.05.2024  19:00 Uhr, Bittgang vom Widum und Bittmesse

09.05.2024  08:30 Uhr, Festmesse Christi Himmelfahrt

15.05.2024  Seniorennachmittag

16.05.2024  19:00 Uhr, Messe Sonnenkapelle Haller Innbrücke

19.05.2024 10:00 Uhr, Festmesse zum Pfingsthochfest

29.05.2024 Seniorennachmittag

31.05.2024 Redaktionsschluss Ausgabe 2/2024


